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700 + 1.000m Longrange in Ungarn 
 
Datum: 04.05.2025 
Uhrzeit: 09:00 bis 18:00 Uhr 
 
Alle Teilnehmer können je nach Bedarf zur Mitarbeit am  
Schießplatz bzw an der Veranstaltung herangezogen werden. 
 
Es dürfen nur für die Veranstaltung angemeldeten Teilnehmer  
am Schießplatz anwesend sein.  
Für Besucher oder Begleitpersonen besteht Zutrittsverbot am gesamten Schießplatz! 
 

Der Internationale Schützenbund – ISB ZVR: 1081253192 ist der weltweite Verband für alle 
Sportschützen, Beitrittsformular unter www.isb-shooting.com  

 
Es wird nach der ISchO „Internationalen Schützenordnung“ des ISB und der Sportordnung „Longrange“ 
des ISB geschossen, vor dem Bewerb bitte nachlesen auf unserer Homepage unter „Sportordnungen“. 
 
Anmeldung: die Anmeldung wird per Newsletter bekannt gegeben, es werden 90 Teilnehmer zugelassen. 
Wir bitten um Verständnis, dass die Startplätze limitiert sind, Reihung erfolgt nach bereits erfolgten 
Teilnahmen an ISB- Bewerben um unsere Stammschützen zu fördern. 
 
Anfahrt: 2879 Kisbér, Ungarn. Jáger u., 14   https://maps.app.goo.gl/4DbkwoGMD55wAuScA  
Der Weg zum Schießplatz ist mit allen Autos befahrbar, Parkplatz direkt am Eingang. 
Am Schießplatz selbst können normale Straßenautos fahren (keine tiefergelegten Sportwagen), notfalls 
steht ein Shuttle- Service zur Verfügung. 
 
Ablauf: Getrennte Wertung auf 700 und 1.000m 
Vormittag: Stahlziele von 100m bis 700m, 2 Stunden freies Training für jeden Teilnehmer. 
Nachmittag: wer auf 700m ein 20x20cm großes Ziel 3 mal getroffen hat, darf auf die 800m – 1.200m 
antreten. 
Side- Match: Pumpgun- Cup mit Slugs auf 100m am Vormittag. 
 
Waffen: alle Gewehre ohne Einschränkung, keine Leihwaffen für Longrange,  
Pumpguns als Leihwaffe vor Ort.  
Schalldämpfer und IR (Thermaloptiken, Nachtsicht) sind in Ungarn erlaubt. 
 
Zusatzausrüstung: Gehörschutz, Schießbrille, Safety- Flag für Waffe, Waffenauflage und Unterlagsmatte 
(Schießposition liegend) muss jeder Teilnehmer selbst mitbringen. 
 
Munition:  alle in Österreich erlaubten Munitionsarten sind auch in Ungarn erlaubt, beim Grenzübergang 
können max. 999 Patronen pro Schütze mit dem EU- FWP mitgenommen werden. 
Slugs für Pumpgun werden vor Ort zur Verfügung gestellt. 
 
Achtung: am Schießplatz selbst gibt es keine Kantine, genügend Getränke und Essen für den ganzen Tag 
mitnehmen! Kleidung der Witterung entsprechend wählen. 
 
Vignette für Auto:  Vor dem Grenzübertritt ist eine Vignette für das Auto notwendig, am besten online 
kaufen: https://www.hungary-vignette.eu/de  
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Dokumente: für die mitgenommenen Waffen ist der Europäische Feuerwaffenpass sowie WBK 
mitzuführen, zusätzlich die Einladung hier im Anhang ausdrucken und ausfüllen! Reisepass oder 
Personalausweis für alle Personen nicht vergessen.  
Für den Waffentransport reicht eine normale Tasche mit Reißverschluss.  
Laut ungarischem Waffengesetz dürfen Waffen nur ohne Magazin und ohne Munition transportiert 
werden, deshalb alle Magazine und die Munition in einer eigenen Tasche transportieren.  
Keine Magazinbeschränkungen in Ungarn! 
 
Währung: 1 Euro entspricht ca. 400 Ungarischen Forint. In Ungarn kann meistens spesenfrei mit 
Kreditkarte bezahlt werden, bzw am Bankomat abgehoben werden.  
Der Besuch einer Wechselstube ist nicht notwendig.  
Am Schießplatz nur Barzahlung in Euro. 
 
Startgeld: € 200,-- Pauschale für den ganzen Tag (Pumpgun und Slugs inkludiert). 
 
Allgemeines: Gehörschutz und Schießbrillenpflicht (selbst mitbringen!). Jeder Besucher erklärt sich damit 
einverstanden, dass die Ergebnisse und Fotos vom Bewerb im Internet veröffentlicht werden. Der 
Veranstalter kann die verwendeten Waffen überprüfen. Bei Disqualifikation oder Nichterscheinen bei der 
Veranstaltung gilt die Startgebühr als verfallen. Jeder Teilnehmer hat den Anweisungen der Schießaufsicht 
Folge zu Leisten. Alle Sicherheitsbestimmungen, die Standordnung und gesetzlichen Vorschriften sind 
einzuhalten. Alle Schützen übernehmen die volle Verantwortung für jeden von ihnen abgegebenen Schuss 
und dessen Folgen. Wird die Einrichtung des Schießplatzes durch einen Fehlschuss beschädigt, wird der 
Schaden dem Schützen in Rechnung gestellt. Eltern haften für ihre Kinder. Der Veranstalter übernimmt 
keine wie auch immer geartete Verantwortung. Informationen unter 0043 676/ 48 37 07 3. Änderungen 
vorbehalten!  
ACHTUNG: Alle Teilnehmer können je nach Bedarf zur Mitarbeit am Schießplatz bzw an der Veranstaltung 
herangezogen werden. 
 
 
Die zweisprachige Einladung im Anhang (Seite 3) muss mit Name und Datum der 
Veranstaltung ausgefüllt und mitgenommen werden! 
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